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DER BUNDESMINiSTER 
FUR UNTERIÜCHT UND KUNST 
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Wien, am 220 April 1977 
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i977 .,04.. 2 9 
zu 4019,J 

PARLP.MENTS DI REKTION 

Parlament 

1017 Wie n 

. Die schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr. 1019/J-NR!77, betreffend Bundestheatergesetz, 

die die Abgeordneten PETER und Genossen am 

2. März 1977 an mich richteten, beehre ich mich wie 

folgt zu beant'ltTOrten ~ 

ad 1) 

Der Bundesminist.er für Unterricht und Kunst 

hat mit Wirkung vorn 1. September 1976 eine neue 

Dienstinstruktion erlassen. Diese Dienstinstruktion 

sieht verschiedene organisatorische Änderungen vor, 

deren Erfolg nach einem bestirr,mten Zeitraum zu über­

prüfen sein ·.vird. Erst daI'ln f 'lt7enn die Ergebnisse über 

die Atu:~wirkungen dieser neuen Dienstinstruktion bekannt 

sein werden g k5nnte ein den neuen Gegebenheiten angepaßter 

Entvmrf eines Bundestheatergesetzes formuliert werden. 

ad 2) 

Andere legistische Maßnahmen flir die Bundes­

theater >-,erden daher nicht notwendig sein und sind .in 

der laufenden Legislaturperiode auch nicht geplant. 

1023/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



ad 3) 

Die seinerzeit fertiggestellte Regierungs-­

vorlage v,uree deshalb keiner '/lei taren Behandlung zu­

geführt, da auf Grund des nunmehr fertiggestellten 

Rechnungshofberichtes neue Gesichtspunkte; die sich 

aus diesem Bericht ergaben; in ein kUnftiges Bundes­

theatergesetz verarbeitet werden sollen. 
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